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 Vorwort des B¿rgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Das Sommerende naht in Riesenschritten. Trotz anfªnglicher Startschwierig-

keiten im Juli, entwickelte sich der Sommer zu einem sehr heiÇen und schºnen. 

Das sieht man auch an unseren Besucherzahlen im Schwimmbad. 

Die Kinder konnten die meisten Sportangebote und die Ferienspiele bei Schºn-

wetter in Anspruch nehmen. Ein herzliches Dankeschºn an alle Organisatoren 

und Vereine f¿r die Mitwirkung beim Krumbacher Ferienspiel. 

Ich w¿nsche allen Kindern und Jugendlichen, sowie deren Eltern und Lehrern ein schºnes und erfolg-

reiches Schuljahr 2018/2019! 

GenieÇen Sie den Herbst und bewundern Sie den Farbenwechsel in unserer herrlichen Natur, der un-

mittelbar bevorsteht.  

    Ihr B¿rgermeister 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Vormittags Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00 - 16.00 Uhr, Fr. 13.00 - 17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17;                   

f¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Sitzung vom 12. Mªrz 2018 
 
¶ Der Rechnungsabschluss 2017 wurde einstim-
mig genehmigt. 

 
¶ Gemeinderªtin Heide Steinmayer hat ihr Mandat 
mit Wirkung 28.02.2018 zur¿ckgelegt. Auf ihren 
Platz nachger¿ckt ist Herr Thomas Mayerhofer. 
Er wurde in der Sitzung vom B¿rgermeister an-
gelobt. 

 
¶ Die Obfrau des Pr¿fungsausschusses, GR. Mar-
tina Laschtowiczka berichtet ¿ber die durchge-
f¿hrten Gebarungspr¿fungen. Auf ihren Antrag 
hin erteilt der Gemeinderat dem Kassenverwalter 
und der Geschªftsf¿hrung die Entlastung f¿r das 
Geschªftsjahr 2017. 

 
¶ Zur Ausfinanzierung des Vorhabens 
ĂErweiterung Museumsdorfñ ist ein Darlehen von 
ú 500.000,- notwendig. F¿nf Kreditinstitute leg-
ten ein entsprechendes Anbot. Der Gemeinderat 
sprach den Auftrag einstimmig der Sparkasse 
Baden zu. 

 
¶ Aufgrund des straffen Zeitplanes mussten f¿r die 
Arbeiten beim Museumsdorf bereits Auftrªge 
vergeben werden. Gf.GR Johannes Gutstein hat 
die Anbote gepr¿ft und es wurden einstimmig 
Gewerke an folgende Firmen vergeben: Tischler-
arbeiten ï Fa. Geyer GmbH. Krumbach; Grafik 
und Druck ï Fa. Waltergrafik, Langschlag; Multi-
media ï Fa. Babltech, Leonding; Illustration ï Dr. 
Johanna Wºgerbauer, Linz; Wurfsteinmauer ï 
Fa. Lackner, Krumbach. 

 
¶ F¿r die Klªranlage Bad Schºnau-Krumbach ist 
die Ersatzanschaffung eines PKW notwendig. Es 
soll ein Renault ZOE (Elektroauto) angekauft 
werden. Der Gemeinderat beschlieÇt einstimmig, 
sich mit dem allgemeinen Aufteilungsschl¿ssel 
(53,2%) an den Kosten zu beteiligen. 

 
¶ Nachdem die Errichtung des Trainingsplatzes 
bereits ¿ber zehn Jahre her ist (Errichtung 2007) 
besteht die Mºglichkeit in eine Ăunechte Steuer-
befreiungñ zu konvertieren, d.h. in Zukunft hat 
die Umsatzsteuer keine Relevanz mehr. Der Ge-
meinderat beschlieÇt einstimmig eine dahinge-
hende Ergªnzung zum bestehenden Mietvertrag 
mit dem USC Krumbach. 

 
 
 
 

Sitzung vom 18. Juni 2018 
 
¶ GR Martina Laschtowiczka als Obfrau des Pr¿-
fungsausschusses berichtet ¿ber eine Geba-
rungspr¿fung mit Schwerpunkt erstes Halbjahr 
Haushalt 2018. 

¶ Aufgrund des Umfanges beim Projekt 
ĂErweiterung Museumsdorfñ ist die Erstellung 
eines Nachtragsvoranschlages notwendig ge-
worden. Dieser sieht insgesamt ú 870.000,- vor, 
wobei mit 50% Fºrdergeldern zu rechnen ist.                  
Beschluss einstimmig. 

 
¶ Auf Empfehlung der Aufsichtsbehºrde wurde die 
bei der Sparkasse Baden beschlossene Darle-
hensaufnahme dahingehend geªndert, dass mit 
der R¿ckzahlung erst 2021 begonnen wird.                              
Einstimmiger Beschluss. 

 
¶ Um den Zeitplan f¿r die Arbeiten im Museums-
dorf einhalten zu kºnnen, mussten weitere Ge-
werke vergeben werden. Nach Pr¿fung der An-
bote durch Gf.GR Johannes Gutstein, wurde die 
Beauftragung an folgende Firmen einstimmig be-
schlossen: Grafik ï Fa. AMG, Krumbach; Elektri-
ker ï Fa. Robert Riegler, Krumbach; Dachstuhl ï 
Fa. Archeo Serwis, Polen; Dacheindeckung ï 
Fa. Archeo Serwis, Polen; Modellbauer ï 
Thomas G¿rtler, Walpersbach; Fotograf ï Chris-
B, Krumbach; WC-Container ï Fa. Containex, 
Wiener Neudorf 

 
¶ Um die gestiegenen Mehraufwendungen im Be-
reich Blªserklasse etwas zu kompensieren, wird 
der Elternbeitrag ab dem Schuljahr 2018/19 auf 
ú 110,- angehoben. F¿r Teilnehmer, die in die-
sem Schuljahr in die vierte Klasse aufsteigen, 
bleibt der Betrag mit ú 100,- pro Halbjahr gleich. 
Abstimmungsergebnis: 14 Stimmen daf¿r, 2 da-
gegen (FP¥-Fraktion) 

 
¶ Auf Grund der Pensionierung ab 01.10.2018 von 
Frau Brigitte Ostermann als Reinigungskraft im 
Gemeindebereich gelangte eine diesbez¿gliche 
Stelle im AusmaÇ von 30 Wochenstunden zur 
Ausschreibung. Der Gemeinderat hat sich unter 
vier rechtzeitig eingelangten Bewerbungen ein-
stimmig f¿r Frau Margarete Unger, Puchheimer-
gasse 30, ausgesprochen. 

 
¶ Mit der Anschaffung von zwei Mannschafts-
containern soll den Bauhofmitarbeitern eine adª-
quate Unterkunft zur Verf¿gung gestellt werden. 
Der Gemeinderat hat bei einem Kaufpreis von ú 
13.105,80 excl. MWSt. einstimmig f¿r eine Lea-
singvariante gestimmt.  
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 Aus dem Gemeinderat 

 

¶ Im Zuge der Errichtung des Zºberntal-Radweges 
wurden mit einem entsprechenden Teilungsplan 
Grundst¿cksgrenzen berichtigt.                                          
Beschluss: Einstimmig 

 
¶ Mit der Mºglichkeit, die Parzelle 8/29 (das soge-
nannte ĂPfarrgrundst¿ckñ) kªuflich zu erwerben, 
bietet sich der Marktgemeinde Krumbach eine 
Jahrzehntechance. Der Gemeinderat fasst ein-
stimmig den Grundsatzbeschluss, dieses Grund-
st¿ck zu erwerben und als Bauflªche f¿r Wohn-
raumschaffung (Reihenhªuser, Wohnhausanla-
gen und private Einfamilienhªuser)  zum Kauf 
anzubieten. Vor Abwicklung dieser Rechtsge-
schªfte ist  in Hinblick auf den Gemeindehaus-
halt die Genehmigung der Aufsichtsbehºrde ein-
zuholen. 

 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grund-
satzbeschluss, die Wasserleitung und den Kanal 
von der Henm¿hle ¿ber Buchegg bis zu den Lie-
genschaften an der HochneukirchenstraÇe zu 
erweitern. Die meisten Liegenschaftseigent¿mer 
in diesem Bereich haben ihr Interesse am An-
schluss zugesichert. 

 

Sitzung vom 07. August 2018 
 
¶ In Hinblick auf den Bevºlkerungszuwachs und 
den geplanten Wohnungsbau auf den Pfarrgr¿n-
den sowie der zu erwartenden demagogischen 
Entwicklung (GroÇeltern im Beruf stehen als Be-
treuungspersonen oft zu spªt zur Verf¿gung) 
wird die Gemeinde Krumbach ab dem Schuljahr 
2019/2020 eine Tagesbetreuung f¿r unter zwei-
einhalbjªhrige Kinder anbieten. Der Gemeinderat 
fasst einstimmig den notwendigen Beschluss. 

 
¶ Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18. 
Juni 2018 den Grundsatzbeschluss gefasst, die 
¿berraschend zum Kauf angebotenen Pfarrgr¿n-
de zu erwerben. Nun ist dahingehend die Erstel-
lung eines Nachtragsvoranschlages f¿r das 
Haushaltsjahr 2018 notwendig, in dem sowohl 
der Ankauf als auch die Finanzierung budgetiert 
sein muss. Jedenfalls muss sichergestellt sein 
und der Aufsichtsbehºrde nachgewiesen wer-
den, dass es zu keiner nachhaltigen Belastung 
des Gemeindehaushaltes kommen wird. Das 
Projekt im AusmaÇ von ú 850.000,- soll inner-
halb von zwei Jahren abgewickelt sein. Der Ge-
meinderat beschlieÇt einstimmig den entspre-
chenden 2. Nachtragsvoranschlag 2018. 

 

¶ F¿r die Finanzierung des Ankaufes des Pfarr-
grundst¿ckes ist eine Zwischenfinanzierung not-
wendig. Der Gemeinderat beschlieÇt einstimmig, 
die Grundst¿ckstransaktionen finanziell ¿ber die 
Raiba N¥ S¿d-Alpin abzuwickeln. 

 
¶ Der Grundst¿ckskaufvertrag mit der Diºzese 
liegt nach beidseitiger Begutachtung nun in 
Reinschrift vor. Der Gemeinderat beschlieÇt ein-
stimmig die Unterzeichnung. Rechtsg¿ltig wird er 
jedoch nach positiver Antwort seitens der Diºze-
se bzw. des Land N¥ als Aufsichtsbehºrde der 
Gemeinde. 

 
¶ Da davon auszugehen ist, dass die erforderli-
chen Genehmigungen zum Ankauf des Pfarr-
grundst¿ckes erteilt werden, wird nun die Vor-
gangsweise und die Bedingungen f¿r die Verªu-
Çerung festgelegt: Ein GroÇteil des Grundst¿-
ckes wurde in Vorgesprªchen bereits der N¥ 
Wohnbaugruppe zugesagt. Die ¿brige Flªche 
wird aufparzelliert. Es gibt bereits eine Interes-
sentenliste. Nach Vorliegen des Teilungsplanes 
kºnnen sich diese Interessenten (Reihung nach 
Einlangen der Anfragen) ein Grundst¿ck aussu-
chen und erwerben. Sªmtliche  Kªufe werden 
¿ber ein Treuhandkonto abgewickelt. Der Ge-
meinderat beschlieÇt einstimmig diese Vor-
gangsweise. 

 
¶ Da Grundst¿ckstransaktionen im AusmaÇ des 
Pfarrgrundst¿ckes eine Vielzahl von rechtlichen 
H¿rden erwarten lassen, wird die Gemeinde auf 
die Mºglichkeit einer treuhªndischen Verwaltung 
zur¿ckgreifen. Der Gemeinderat beschlieÇt ein-
stimmig, die Kanzlei Allinger/Ludwiger in Wiener 
Neustadt dahingehend zu beauftragen. 

 
¶ Am 12. Juni 2017 ist die Gemeinde Krumbach 
durch Beschluss der Satzungen neben weiteren 
acht Gemeinden dem Wasserverband 
ĂTrinkwassersicherung Bucklige Weltñ beigetre-
ten. Das Projekt ist in der Ausschreibungsphase 
und es ist zur Finanzierung die Aufnahme eines 
Darlehens von ú 6,000.000,- notwendig. Das 
Geldgeberkonsortium verlangt als Sicherstellung 
die Haftungs¿bernahme durch die Mitgliedsge-
meinden. Die Gemeinde Krumbach hªlt lt. Ver-
bandsschl¿ssel 17,29% am Gesamtprojekt. Bei 
der aufgenommen Darlehenssumme ergibt das ú 
1,037.400,- an Haftung. Der Gemeinderat be-
schlieÇt mit einer Gegenstimme (GR Peter 
Winkler) die ¦bernahme dieser Haftung. 
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 Mitteilungen 

 

 nderung bei der Zuteilung                                     
von M¿llbehªltnissen 
 
Der Landtag von N¥ hat am 27. April 2017 eine 
 nderung des N¥ Abfallwirtschaftsgesetzes 1992 
(N¥ AWG 1992) beschlossen. 
 
In dieser Novelle wurden  nderungen f¿r die Zutei-

lung von M¿llbehªltnissen sowie die Ausgestaltung 
der Abfallwirtschaftsverordnung samt den darin ent-
haltenen Geb¿hrensªtzen vorgenommen. 
 
Aufgrund des komplexen Themas ist nun der Um-
weltausschuss mit dieser Angelegenheit befasst.  
 
Fest steht: Es kommen  auch auf  Krumbach                    
 nderungen zu. 

Wasser ist ein kostbares Gut! 
 
Wem ist bewusst, welchen Aufwand es von der Ge-
meinde bedarf, jederzeit gen¿gend sauberes Trink-
wasser bereitzustellen?  
 
Zu selbstverstªndlich flieÇt das k¿hle Nass aus un-
seren Leitungen. Und das derzeit  um den Gegen-
wert einer halben Tasse Kaffee (ú 1,65 inkl. MWSt.) 
f¿r 1.000 Liter. Um dieses Geld muss die Gemein-
de das gesamte Leitungsnetz kontrollieren, reparie-
ren, erweitern,é . Zudem muss in die Zukunft ge-
blickt werden, um neue Wasserspender zu er-

schlieÇen, da die vorhandenen Quellen zum Teil 
nicht mehr genug liefern.  
 
Und tatsªchlich ist im Bereich Wasserversorgung  
die von der Aufsichtsbehºrde geforderte Kostende-
ckung nicht mehr gegeben. Eine Anpassung des 
Wasserpreises scheint  daher unumgªnglich, zu-
dem die letzte Erhºhung bereits  vierzehn! Jahre 
zur¿ckliegt (2004 Erhºhung von ú 1,28 auf ú 1,65/
m
3
 incl. MwSt.). Im Herbst werden daher alle kos-

tenrelevanten Bereiche der Wasserversorgung er-
hoben und ein entsprechender notwendiger m

3
ï 

Preis errechnet. 

Wasserbefund 2018 

         

tǊƻōŜƴŀƘƳŜǎǘŜƭƭŜ   hǊǘǎƎŜōƛŜǘ I.-aƻǊƎŜƴ YƛƴŘƭ- {ŎƘǳƭ- IŀǎŜƭ- ²ŜƛǎǎŜǎ  mŘƘǀŦŜƴ 

      ōŜǎǎŜǊ ōǊǳƴƴŜƴ ōǊǳƴƴŜƴ ƎǊŀōŜƴ YǊŜǳȊ   

    vǳŜƭƭŜƴ           

 LƴŘƛƪŀǘŜǊ-               

 
ǇŀǊŀƳŜǘŜǊ
-               

 ǿŜǊǘ ϝϝϝ               

 ǇI-²ŜǊǘ 
                

сΣр-фΣр тΣн сΣо сΣф тΣн сΣу сΣр сΣф 

DŜǎŀƳǘƘŅǊǘŜ     ŘI 
                 ϝ 

л-мл млΣо оΣп р млΣо   фΣр млΣт 

/ŀǊōƻƴŀǘƘŅǊǘŜ  ŘI   уΣс нΣн п уΣс   тΣу фΣм 

/ŀƭŎƛǳƳ           ƳƎκƭ плл рпΣр мсΣф нр ррΣр   рмΣм слΣс 

aŀƎƴŜǎƛǳƳ    ƳƎκƭ мрл ммΣу пΣп сΣс ммΣм   млΣс фΣф 

bŀǘǊƛǳƳ          ƳƎκƭ нлл нлΣо сΣс нпΣо нлΣо   мфΣр мтΣу 

YŀƭƛǳƳ             ƳƎκƭ рл рΣн нΣр оΣр рΣн   пΣт нΣс 

bƛǘǊŀǘ              ƳƎκƭ 
           

ϝϝƳŀȄ рл фΣс мфΣн фΣр фΣт   мл фΣр 

/ƘƭƻǊƛŘ            ƳƎκƭ нлл омΣс рΣт орΣн омΣп   омΣс ннΣм 

{ǳƭŦŀǘ               ƳƎκƭ 
ϝϝ  ƳŀȄ 
трл нмΣр мрΣф мтΣф нмΣп   нс нрΣу 

tŜǎǝȊƛŘŜ          ҡƎκƭ 
ϝϝ  ƳŀȄ 
лΣм         ғ лΣло          ғ лΣло tŜǎǝȊƛŘŜ ƛƳ ǳƴǘŜǊǎǳŎƘǘŜƴ ¦ƳŦŀƴƎ ƴƛŎƘǘ ōŜǎǝƳƳōŀǊ 

ϝ      DŜǎŀƳǘƘŅǊǘŜ л-мл ǿŜƛŎƘŜǎ ōƛǎ ƳŅǖƛƎ ƘŀǊǘŜǎ ²ŀǎǎŜǊ     

ϝϝ    tŀǊŀƳŜǘŜǊǿŜǊǘ  όaŀȄƛƳŀƭǿŜǊǘύ       

ϝϝϝ LƴŘƛƪŀǘŜǊǇŀǊŀƳŜǘŜǊǿŜǊǘ όwƛŎƘǘǿŜǊǘύ       

       ŦŜƘƭŜƴŘŜ !ƴƎŀōŜƴ ƳǸǎǎŜƴ ƭŀǳǘ .ŜƘǀǊŘŜ ƴƛŎƘǘ ǳƴǘŜǊǎǳŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴ    



с 

 

Rottengesprªche vom letzten Jahr 
 

Die Gemeinde arbeitet derzeit an der Umsetzung                             

der Anregungen bei den Rottengesprªchen. 

Details gibt es in den nªchsten Ausgaben der Gemeindenachrichten. 

Mitteilungen 

Ortswasserleitung und Hausbrunnen:                              

Trennung erforderlich! 

Trinkwasser ist eine der wichtigsten Lebensgrund-

lagen. Die Trinkwasserversorgung unterliegt in ¥s-

terreich sehr hohen Qualitªtsanforderungen, die 

von ºffentlichen Wasserversorgern durch entspre-

chende Technik, geschultes Personal und strenge 

Kontrollen gewªhrleistet werden. 

Liegenschaften, die im Versorgungsgebiet der 

Wasserleitung liegen, unterliegen der Anschlussï 

und auch der Abnahmepflicht, d.h. es MUSS das 

Wasser aus der ºffentlichen Leitung verwendet 

werden. 

In vielen Haushalten werden neben der Ortswas-

serleitung zusªtzlich auch Hausbrunnen betrieben, 

die meistens f¿r die Entnahme von Nutzwasser 

verwendet werden. Leider kommt es immer wieder 

vor, dass private Hausbrunnen ¿ber die Hausin-

stallationen mit der ºffentlichen Wasserleitung ver-

bunden werden. So kºnnen Verunreinigungen in 

das ºffentliche Versorgungsnetz gelangen. Denn 

Nutzwasser hat hªufig Verkeimungen, die ¿ber 

provisorische oder dauerhafte Verbindungen ins 

Trinkwasser eingeschleust werden kºnnen. Haus-

brunnen d¿rfen daher auf keinen Fall und auf 

keine Weise mit der Ortswasserleitung oder mit 

den aus der Ortswasserleitung versorgten 

Hausinstallationen verbunden werden! 

Auf die strikte Einhaltung dieses Verbotes wird 

ausdr¿cklich hingewiesen. Eine ¦bertretung 

muss ausnahmslos strafrechtlich verfolgt wer-

den. 

Hªufig werden zur ĂTrennungñ Absperrschieber, 

R¿ckflussverhinderer oder Rohrtrenner eingesetzt. 

Diese sind allerdings nicht geeignet, um eine hygi-

enisch einwandfreie Trennung beider Versor-

gungssysteme zu gewªhrleisten. Nur eine voll-

stªndige Trennung der Rohrleitungen bietet 

ausreichenden Schutz! 

Der Wasserzªhler sollte jederzeit frei zugªnglich sein! 

Bitte des ºfteren den Wasserzªhlerstand kontrollieren um eventuellen                 

Wasserverlust durch z.B. Wasserrohrbruch rechtzeitig zu bemerken! 

Stellungskundmachung 2018 

Ich bitte alle mªnnlichen Jugendlichen des Jahrganges 

2000, die heuer zur Musterung einberufen werden, sich 

den 12. und 13. November 2018 vorzumerken. Nªhere 

Informationen an die Stellungspflichtigen folgen zeitge-

recht. 
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 Mitteilungen 

Informationen des Sicherheitsmanagers Vizeb¿rgermeister Alfred 

 

WISSEN SCHÜTZT!  

Sicherheitstipps zum Schulbeginn 

¶ Lassen Sie Ihr Kind reflektierende StraÇenklei-
dung (auch an Schultaschen, Rucksªcken etc.) tra-
gen. 

¶ Gehen Sie zu Schulbeginn zuerst selbst den 
Schulweg Ihres Kindes ab und achten Sie dabei 
auf mºgliche Gefahrenstellen. 

¶ Begehen Sie dann mit Ihrem Kind gemeinsam 
den Weg und besprechen Sie mit ihm die ¿ber-
sichtlichen Stellen (wo eine StraÇenquerung am 
sichersten ist) und alle un¿bersichtlichen Stellen 
(Zªune, parkende Autos, Kurven, Kuppen, etc.). 

¶ Machen Sie sich klein! In die Knie gehen und 
das Blickfeld der Kinder einnehmen hilft bei der Er-
kennung von Sichthindernissen, die man als Er-
wachsener nicht wahrgenommen hªtte. Besonders 
Ein- und Ausfahrten, Elektrokªsten, Baustellen o-
der Plakattafeln sind gefªhrliche Punkte ï Kinder 
sollten hier stehen bleiben und genau schauen. 

¶ Ablenkungen sind unbedingt zu vermeiden: 
Handy, Mp3-Player, Spielsachen ï derartiges Bei-
werk auf dem Schulweg f¿hrt schnell dazu, dass 
man potenzielle Gefahren nicht registriert. Eltern 
sollten daher auch dieses Thema mit den Kindern 
im Vorfeld besprechen und auf die Gefahren auf-
merksam machen. 

¶ Erziehen Sie Ihr Kind dazu, am Zebrastreifen 
besonders auf den Verkehr zu achten. Auch sollten 
Kinder nicht ¿ber den Zebrastreifen laufen: Der Au-
tofahrer nimmt sie zu spªt wahr und kann aufgrund 
des langen Bremsweges nicht rasch genug ab-
bremsen. 

¶ Lassen Sie Ihr Kind immer 
auf der Gehsteigseite bei der 
Schule aussteigen. 

¶ Machen Sie Ihr Kind darauf 
aufmerksam, besonders achtsam 
beim Aussteigen aus dem Schul-
bus und bei parkenden PKWs zu 
sein. 

¶ Fahren Sie, vor allem im 
lªndlichen Bereich, nie rasch an 
einem Linienbus vorbei, der an einer Haltestelle 
steht, da jederzeit Schulkinder die StraÇe queren 
kºnnen. 

¶ Plªdieren Sie f¿r vermehrten, regelmªÇigen 
Verkehrsunterricht in der Schule Ihres Kindes. 

¶ Verwenden Sie entsprechende Kindersitze und 
gurten Sie sich auch selbst an, wir sind Vorbilder 
f¿r die Kinder! 

¶ Die Promenade (Bachseite) sollte nur als 
Kiss&Go Zone (Aus- und Einsteigen der Kinder) 
verwendet werden. 
Des weiteren d¿rfte dem/r einen oder anderen 
nicht bekannt sein, dass in der Schulgasse 
nicht geparkt werden darf, da hier  die Rest-
fahrbahnbreite nicht gegeben ist!  

Um etwaige Beanstandungen zu vermeiden, 
ersuche ich um Kenntnisnahme und Einhal-
tung der Verkehrsvorschriften im Sinne der 
StVO! 

 
Ihr Sicherheitsbeauftragter: 
Vzbgm. Alfred Schwarz 
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstªtter 

Gehen geht 

Am 8. Juni waren die Schulkinder wieder aufgefordert zu 
FuÇ oder mit dem Fahrrad zur Schule zu kommen. Dank 
des tollen Wetters machten sich viele Kinder klimafreund-
lich auf den Weg. Empfangen wurden die Kinder vom Um-
weltausschuss-Team mit regionalem Apfelsaft, fairen Ba-
nanen und Cashew-N¿ssen. ĂGehen ï gehtñ und macht 
auch noch SpaÇ! 

Lǎǘ Ŝǎ ƴƛŎƘǘ ƘǀŎƘǎǘŜ ½ŜƛǘΣ 
ŘƛŜ bŀǘǳǊ ŜƛƴȊǳƭŀŘŜƴΣ ƛƳ 
DŀǊǘŜƴ tƭŀǘȊ Ȋǳ ƴŜƘƳŜƴΚ 

Wir stellen vor: Fritz Kerschbaumer,  
ĂNatur im Gartenñ Botschafter ! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im vergangenen Herbst suchte die Aktion ĂNatur 
im Gartenñ ï Plakettenbesitzer als Kontaktperso-
nen und Botschafter. ĂDas wªre was f¿r mich, ich 
gehe nªchstes Jahr in Pensionñ, dachte ich mir 
und meldete mich.  
 
Ein Botschafter  soll  Ansprechpartner f¿r die  
ĂNatur im Gartenñ- Plakettenbesitzer im Ort sein 
und durch die Organisation von Stammtischen 
und Vortrªgen den Erfahrungsaustausch verstªr-
ken.  
 
Unser Garten in Krumbach, Hochfeld 2 wird schon 
seit ¿ber 30 Jahren nach den Kriterien von ĂNatur 
im Gartenñ  - wie Verzicht auf Pestizide, auf che-
misch synthetische D¿nger und  Torf - gepflegt. 
Dadurch ist er ºkologisch, vielfªltig und naturnah. 
Wer ihn kennt, weiÇ dass er recht ¿ppig aussieht. 
 
Meine Frau als Imkerin und ich sehen den Garten 
nicht nur als idealen Lebensraum, sondern auch 
als kleine Arche Noah. Um uns herum gibt es 
noch das faszinierende vielfªltige Leben in der 
Natur, weitgehend ohne schªdliche Umweltein-
fl¿sse.    

Wir bemerken aber auch,  dass 
in modernen Gªrten oft  diese 
Vielfalt fehlt, teils aus Bequem-
lichkeit, aber auch aus Unwis-
senheit.  
 
Im Laufe der Jahre erwirbt man eine Menge Wis-
sen und  Erfahrung, auch eine gewisse Gelassen-
heit wenn z.B. Schªdlinge auftreten. Das alles an 
andere Interessierte weiterzugeben ist unser Ziel.  
 
Zum ersten Kennenlernen und  Vorstellen lade 
ich in Zusammenarbeit mit der Markgemeinde 
Krumbach, besonders mit unserem Nachbarn 
Umweltgemeinderat DI Manfred Brandstªtter, 
zum   

1. ĂNatur im Gartenñ Stammtisch 

 ins Schlosswirtshaus  
am 20. Sep. 2018 um 19:00 Uhr ein.  

 
Zusªtzlich konnten wir  Fr. Petra Hirner vom 
Natur im Garten B¿ro N¥-S¿d zu einem Im-
pulsvortrag ĂHerbstarbeiten im Naturgartenñ 
gewinnen.  
 
Wir verlosen auch einige  Natur im Gartenï
B¿cher.  
 
Bestªrkt hat mich auch das Interesse beim Wan-
dertag  zu den drei ĂNatur im Gartenñ Gªrten im 
Herbst 2016, wo mich einige ermutigt haben, wie-
der Vortrªge ¿ber richtiges Kompostieren zu ma-
chen.  
 
Seit 1990 wird jeder organische Abfall in Garten 
und Haushalt zu wertvollem Kompost, der Grund-
lage des ¿ppigen und gesunden Wachstums in 
unserem Garten ist.  
 



ф 

 
Mitteilungen  

N¥ Heckentag 

Der N¥ Heckentag geht in die nªchste Runde. 

Heuer gibt es erstmals keine Abholorte.       

Die Pflanzen werden zugeschickt. 

 

Am N¥ Heckentag bekommen Sie garantiert hei-

mische Strªucher und Bªume f¿r den Garten, 

deren Vorfahren schon seit Jahrhunderten in Nie-

derºsterreich verwurzelt sind. ¦ber 50 heimische 

Arten und seltene uralte Obstsorten stehen zur 

Auswahl. Pflanzen mit ¿berragender Vitalitªt, die 

zu jeder Gartenidee passen, Nahrung und Le-

bensraum f¿r Schmetterlinge und Vºgel bieten 

und zum Naschen oder Verwerten einladen. 

Neben Heckenpaketen f¿r den Sichtschutz, f¿r 

Schmetterlinge oder zum Naschen gibt es nat¿r-

lich wieder bezaubernde Wildrosen, duftende 

Steinweichseln, edle Elsbeeren und ein seltenes 

Nuss-Trio. 

Ab 1. Sept. bis 17. Okt. 2018 kºnnen die Lieb-

lingspflanzen online auf www.heckentag.at be-

stellt werden. Die Gehºlzpakete werden zwi-

schen 5. und 16. November direkt geliefert. 

 

 

Kontakt: Heckentelefon 02952/4344-830; 

office@heckentag.at  

(Do von 9.00 bis 12.00 Uhr)  

wªhrend der Bestellfrist  

tªglich von 9 bis 12.00 Uhr  

20. September, 19.00 Uhr 

im Schlosswirtshaus 

Referentin: Fr. Petra Hirner  

vom Natur im Garten B¿ro N¥-S¿d. 
 

 

Vortrag 
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Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Museumsdorf Krumbach  

Die Arbeiten im Museumsdorf laufen auf Hochtouren f¿r die Neuerºffnung 
im Fr¿hling 2019. Nachdem das Projekt ĂMuseumsdorf-Neuñ von allen Fºr-
derstellen positiv gesehen wird,  wird der umfangreiche Umbau ab 26. Ok-
tober in Angriff genommen werden. Die Besucherzahlen haben sich seit 
dem Jahr 2015 jªhrlich verdoppelt und das Museum wird ab dem nªchsten 
Jahr die Geschichte unserer Region vollkommen neu vermitteln. 

Vorank¿ndigung Adventmarkt im                     

Museumsdorf 

Der traditionelle Adventmarkt im Museumsdorf wird 
trotz der UmbaumaÇnahmen im Museumsdorf wie-
der abgehalten. Der Adventmarkt findet am 1. und 2. 
sowie am 8. und 9. Dezember statt. 

Museumsdorf Krumbach ï                     

Lange Nacht der Museen 

Nach den Erfolgen in den vergangenen Jah-
ren nimmt das Museumsdorf Krumbach 
auch in diesem Jahr an der ORF-Aktion 
ĂLange Nacht der Museenñ am 6. Oktober 
2018 teil. In dieser Langen Nacht werden an 
diesem Tag ab 18.00 Uhr folgende High-
lights angeboten (siehe Plakat): 

Die letzte Mºglichkeit!   

Das Museumsdorf stammt in seiner derzeiti-
gen Ausgestaltung aus dem Jahr 1994. 
Nach dieser Langen Nacht wird das Muse-
um vollkommen neu gestaltet. Es ist also 
wirklich die allerletzte Mºglichkeit, das Mu-
seum so zu erleben, wie es die letzten 25 
Jahre zu sehen war. Betreten der Baustel-

le erlaubt!  

Bei Kerzenschein gibt es eine F¿hrung der 
besonderen Art. Erstmals wird der rekon-
struierte Tannbauer in halbfertigem Zustand 
f¿r Besucher zugªnglich gemacht. Dieses 
Gebªude aus dem Mittelalter wurde nach 
fast 500 Jahren in das Museumsdorf ver-
setzt. Die Rekonstruktionsarbeiten nehmen 
fast 3 Jahre in Anspruch. 

 

Karten gibt es im Vorverkauf am Gemeinde-
amt und an der Abendkassa im Museums-
dorf. 
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Informationen der Gemeinderªtin f. Soziales gf GR Karin Bauer 

Schwimmkurs 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde organisierte 

auch heuer wieder einen Schwimmkurs mit Schwimm-

trainer Dipl. Sptl. Alfred Schabauer. 

Xund ins Leben Sportwoche 

Heuer nahmen 39 Kinder an der Sportwoche teil. Die Hªlfte der Kosten ¿bernimmt die Gemeinde. Es 

freut uns, dass das Angebot so gut angenommen wird und die Kinder fleiÇig mitmachen.  

 Dienstag, 2. Oktober 2018 

14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

im Gasthaus Heissenberger 

Veranstalter: Kuratorium f¿r Verkehrssicherheit KFV 

Zielgruppe: Generation 50+ 

Teilnehmerzahl: 6 bis 15 Personen 

Anmeldung erforderlich bei Fr. gf GR Karin Bauer unter 

0664/73996553! 

Mittwoch, 17. Oktober 2018 

18.30 Uhr 

Im Gasthaus Heissenberger 

Referent: Dr. med. univ. Karl Wagner 

                Facharzt f¿r Kinderï u. Jugendheilkunde 
Gloggnitz 

 

Nªhere Informationen zu den Vortrªgen in der Zeitung 

GËsundes Krumbachñ, welche ca. Mitte September 2018 

erscheinen wird. 

Anmeldung direkt ausf¿llen oder am Gemeindeamt 

abholen. 
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ĂWasser Marsch, Tat¿ Tatañ 

Die Freiwillige Feuerwehr WeiÇes Kreuz und die                
Polizei Kirchschlag veranstalteten gemeinsam das 
Ferienspiel am 19. Juli im FF Haus WeiÇes Kreuz. 

ĂMut tut gutñ 

Am 26. Juli suchte die Pfarre gemeinsam mit 
vielen motivierten Kindern unter dem Motto 
ĂMut tut gutñ nach mutigen Menschen in der 
Bibel und stellten dann ihren Mut bei ver-
schiedenen Aktivitªten unter Beweis. 

Ferienspiel 2018 

ĂRªtselhafter Alpaka Nachmittagñ 

Einen rªtselhaften Alpaka Nachmittag gestalteten die Krumbacher Schlossperchten am                                      
8. August auf dem Weg von EdererËs Alpakahof ins Museumsdorf Krumbach. 



мо 

 
Mitteilungen  

Kindermusiktheater ĂLeo und Gretelñ 

Am 17. August konnten die Kinder dem Kindermusiktheater   
ĂLeo und Gretelñ des Teams Sieberer im Kulturï und Sport-
zentrum lauschen. 

Dieses Theater wurde im Zuge des Ferienspiels vom Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde veranstaltet. 

Bachwanderung 

Die Bachwanderung, organisiert von der Gemeinde (Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz) fand nach dem 
Redaktionsschluss am 30. August statt. Fotos und Bericht folgen in der nªchsten Gemeindezeitung. 

Im Rahmen des LEADER-Jugendprojekts 
ĂYouth in fair actionñ veranstaltete das Bil-
dungswerk Bucklige Welt mit S¿dwind N¥ ein 

FAIRienspiel im Freibad in Krumbach. 

Bei sommerlichstem Wetter lud S¿dwind Kinder 
und Jugendliche der Region zu einem aktionsrei-
chen Nachmittag ein. Die Marktgemeinde Krum-
bach unterst¿tzte die vom Verein S¿dwind im Auf-
trag des Regionalen Bildungswerks Bucklige Welt 
organisierte Sommeraktion zu Fairem Handel. Die 
Kinder und Jugendlichen hatten die Mºglichkeit, in 
Form eines Fairen FuÇballturniers, einer Rªtselral-
lye und weiteren spannenden Aufgaben spiele-
risch, mit viel SpaÇ und Bewegung, ¿ber Fairness 
und Fairen Handel zu lernen.  

Eine Aufgabe bei der Rªtselrallye war herauszufin-
den, ob die Badebesucher Fairtrade Bananen oder 
Fairtrade Schokolade bevorzugen. Die Feldfor-
schung im Freibad hat ¿berraschend ergeben, 
dass die Bananen weit beliebter sind bei den 
Krumbacher Badegªsten. Die Qualitªt der Fairtra-

de Bananen wurde dann sogleich im nªchsten 
Programmpunkt, der ĂHappy Hourñ getestet. In 
Teamarbeit mixten Herr B¿rgermeister Freiler und 
Vizeb¿rgermeister Schwarz f¿r die Kinder faire und 
gesunde Cocktails aus frischen Fr¿chten und Sªf-
ten: ĂDie fairen Cocktails sind gut angekommen, 
haben die BesucherInnen nachhaltig erfrischt und 
die Bauern in aller Welt fair bezahltñ.  So machen 
FAIRien in Krumbach SpaÇ! 

Vlnr.: B¿rgermeister Josef Freiler, Vizeb¿rgermeister Alfred 

Schwarz und Monika Schneider von S¿dwind mit Kindern und 

Jugendlichen aus der Gemeinde Krumbach 
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Informationen der Gemeinderªte Christian Stacherl und Peter Aigner 

Im Juni wurden die Werbetafeln mit dem Krumbacher Gastronomie- und 
Freizeitangebot aktualisiert.  
 
Zusªtzlich wurde ein Folder zum Krumbacher Gastronomie- und Touris-
musangebot gedruckt. Die Folder kºnnen am Gemeindeamt abgeholt wer-
den.  

Schlosswirtshaus 

Als wir im Sommer 2015 das Schloss-

wirtshaus an Annemarie und Gerhard 

Bleier verkauften, hat sich die Familie 

Bleier verpflichtet, innerhalb von 5 Jahren 

das Schlosswirtshaus zu renovieren und 

wieder aufzusperren.  

Nach nicht einmal 3 Jahren ist es bereits 

fertig, und wir sind alle dankbar und stolz, 

wie wunderschºn das "neue Schloss-

wirtshaus" geworden ist.  

www.schlosswirtshaus.at 

Kontakt: Gerhard 

Bleier 

0676/7822718 

Ab 1. September              

tªglich geºffnet! 

vorher 
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Erstes ĂJunges Wohnenñ-Fest                                    
in Krumbach 
Am Samstag, den 7. Juli wurden die bei der 
Schl¿ssel¿bergabe versprochenen Bierspenden 
der Wohnbaugenossenschaft NBG sowie des Ge-
neralunternehmers Porr und vom B¿rgermeister 
Freiler eingelºst. 

Bei gem¿tlicher Stimmung wurde ein netter, sonni-
ger Abend verbracht. Ein groÇes Danke geht an 
alle Spender, an Sigi Aigner f¿rs Grillen, an die 
Raika f¿r die Bereitstellung des Parkplatzes sowie 
an die Familie Schabauer f¿r die Brotspende und 
an Helmut f¿r die musikalische Umrahmung. 

Am Bild: Die anwesenden Bewohner mit den Ver-
tretern der Gemeinde und Sigi Aigner. 

 

Ankauf Pfarrgrundst¿ck von 17.000 mĮ 

einstimmig beschlossen 

Es entsteht Wohnraum f¿r ¿ber 30 Fami-

lien.  

15 Reihenhªuser, 13 Wohnungen und 7 
bis 10 Grundst¿cke f¿r  Einfamilienhªu-

ser 

Bei der Gemeinderatssitzung am Montag, den 7. 
August 2018 wurde ein einstimmiger Beschluss 
gefasst. Der Kaufvertrag mit der Pfarre Krumbach 
ist bereits unterzeichnet. 

Jetzt wird sofort mit dem Abverkauf begonnen, so 
dass bereits im nªchsten Jahr gebaut werden 
kann.  

Auf alle Fªlle wird im Fr¿hjahr 2019 mit dem Bau 
der Reihenhªuser begonnen. Diese werden von 
der N¥ Wohnbaugruppe errichtet.  

Es gibt bereits 35 Interessenten f¿r die Reihen-
hªuser bzw. Grundst¿cke.  

Der Abverkauf der Baugrundst¿cke erfolgt zu ei-
nem Preis von ú 70,00 /mĮ.  

Es besteht Bauzwang, d.h. innerhalb von 5 Jahren 
muss gebaut werden.   

Wir als Gemeinde sind daran interessiert, dass 
Bauland auch mobilisiert wird. 

Der Abverkauf erfolgt nach dem Einlangen der In-
teressensbekundung und dem  

First come ï first served Prinzip (wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst).  

Interessenten kºnnen sich unter 02647/42238 in-

formieren.  

F¿r die Interessenten an den Reihenhªusern 
gibt es nach der Genehmigung durch den Ge-
staltungsbeirat  eine Infoveranstaltung mit Ver-

tretern der N¥ Wohnbaugruppe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Foto v.l.n.r.: Obmann Wirtschafts-Bau- u. Ent-
wicklungsausschuss GR Peter Aigner, GR Christi-
an Stacherl, B¿rgermeister Joschi Freiler und Gf. 
GR Johannes Gutstein vor dem Pfarrgrundst¿ck. 

Symbolfoto 
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Lehre mit Matura                                     

in der Buckligen Welt 

Lieber Lehrling! 

Du bist zurzeit in einem Lehrverhªltnis und 
mºchtest dich weiterentwickeln?  

Die ĂLehre mit Maturañ ermºglicht wie 
der Name schon sagt die Kombination von 
Lehre und Matura.  

Die Berufsreifepr¿fung wird f¿r Lehrlinge, 
die in einem aufrechten Lehrverhªltnis ste-
hen, vom Bildungsministerium gefºrdert.  

Die Teilnahme am Lehrgang ist f¿r Lehrlin-
ge kostenlos.  

Um die Vorbereitungskurse und die Pr¿-
fungen kostenlos absolvieren zu kºnnen, 
muss zumindest der erste Kurs innerhalb 
der Lehrzeit besucht werden. Die entste-
henden Kosten werden direkt zwischen 
dem BFI N¥ und dem Bundesministerium 
verrechnet!  

Wird eine Teilpr¿fung wªhrend der Lehre 
abgelegt, kºnnen die ¿brigen bis spªtes-
tens f¿nf Jahre nach dem Lehrabschluss 
kostenlos absolviert werden. 

Dieser Abschluss berechtigt uneinge-
schrªnkt zum Studium an ºsterreichischen 
Universitªten und Fachhochschulen sowie 
zum Besuch von Kollegs und anderen           
ºsterreichischen Ausbildungseinrichtun-
gen, die eine Reifepr¿fung voraussetzen.  

Die Wirtschaftsplattform Bucklige Welt bietet in Zusammenarbeit mit dem BFI die Mºglichkeit die 
Lehre mit Matura in die Bucklige Welt zu holen an. Ab 12 Personen findet der Kurs bei uns in der 
Umgebung statt.  

Ansprechpartner ist die Wirtschaftsplattform Bucklige Welt, Fr. Ponweiser unter 0676/918 70 28 
oder per Mail: wirtschaft@buckligewelt.at! 

 

Lungenrºntgenbus 

Die Gemeinde Krumbach hat den Lungenrºntgen-

bus vom Land N¥ organisiert. Am 12. Juni waren 

86 Personen der Zielgruppen "Senioren" und 

"Gastrobereich" am Gemeindeparkplatz um die 

kostenlose Untersuchung in Anspruch zu nehmen. 

Super, dass so viele gekommen sind.  

Am Foto: Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz, Sandra Stickel-

berger, Radiologe, G¿nter und Elisabeth Puhm 

mailto:wirtschaft@buckligewelt.at
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Kinowochenende in Krumbach 
Mitte September ist es soweit - genauer ge-
sagt am 15. und 16. September! 
 
Nach 33 Jahren gibt es wieder ein Kinowo-
chenende in Krumbach im ehemaligen Kino 
in der Badgasse. 
 
(Vorgef¿hrt wird mit den Originalen Kinoma-
schinen) 
 

¶ Samstag, 15.9.2018, 19.00 Uhr,                       

Dirty Dancing 

¶ Sonntag, 16.9.2018, 17.00 Uhr,                        

Asterix erobet Rom 

¶ Sonntag, 16.9.2018, 19.00 Uhr,                        

Dirty Dancing 

 
Nªhere Informationen:                                 
http://kino.jimdosite.com 
Wie in alten Zeiten! Kino Krumbach, Bad-
gasse 6, 2851 Krumbach,                                 

m-kerschbaumer@gmx.net 

http://kino.jimdosite.com/
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Eintragungsverfahren                                              

f¿r die Volksbegehren  

"DonËt smokeñ, 

ĂFrauenvolksbegehren", 

ĂORF ohne Zwangsgeb¿hren" 

 

1. Oktober bis 8. Oktober 2018. 

Die Begr¿ndungen und die Texte dieser Volksbe-

gehren liegen am Gemeindeamt zur Einsicht auf! 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-

st¿tzungserklªrung f¿r ein Volksbegehren abgege-

ben haben, kºnnen f¿r das selbe Volksbegehren 

KEINE Eintragung mehr vornehmen, da eine getª-

tigte Unterst¿tzungserklªrung bereits als g¿ltige 

Eintragung zªhlt. 

Eintragungen kºnnen wªhrend des Eintragungs-

zeitraums am Gemeindeamt an den nachstehend 

angef¿hrten Tagen und zu den folgenden Zeiten 

vorgenommen werden:    

¶ Montag, 1. Oktober 2018,                      

von 8.00 bis 20.00 Uhr 

¶ Dienstag, 2. Oktober 2018,                        

von 8.00 bis 20.00 Uhr 

¶ Mittwoch, 3. Oktober 2018,                         

von 8.00 bis 16.00 Uhr 

¶ Donnerstag, 4. Oktober 2018,                         

von 8.00 bis 16.00 Uhr 

¶ Freitag, 5. Oktober 2018,                                

von 8.00 bis 16.00 Uhr 

¶ Samstag, 6. Oktober 2018,                              

von 8.00 bis 10.00 Uhr 

¶ Sonntag, 7. Oktober 2018,                              

geschlossen 

¶ Montag, 8. Oktober 2018,                                 

von 8.00 bis 16.00 Uhr 

 

Die Eintragung muss nicht auf einer Ge-

meinde erfolgen, sondern kann auch         

online getªtigt werden (www.bmi.gv.at/

volksbegehren). 

Online kºnnen Sie eine Eintragung bis zum letzten 

Tag des Eintragungszeitraumes  (8. Oktober), 

20.00 Uhr, durchf¿hren. 

Werbung 
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Vitalpark Krumbach 

Wir laden alle KrumbacherInnen zu unserem monatlichen Vitalcafe in den Vitalpark ein. 

Bei Kaffee und Kuchen kann in gem¿tlicher Runde geplaudert werden. 

Termine Vitalcafe  

     19. September, 17. Oktober, 21. November, 5. Dezember  

Wir freuen uns auf euer Kommen!                   jeweils ab 14.30 Uhr  

Das Betreuerteam Beate Hºfer und Karin Nagl. 

Ausstellung Johann Kapfenberger 

Am 11. Mai fuhren einige interessierte Krumba-

cher zur Ausstellung ¿ber Johann Kapfenberger 

(ehemaliger Amtsleiter in Krumbach) nach Alten-

markt an der Triesting. 

 

Im Vitalpark ist zur Zeit 1 Wohnung frei! 
Derzeit ist beim "Betreuten Wohnen" eine Wohnung frei! 
In der Wohnung ist eine K¿che, ansonsten ist sie leer. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Hausverwaltung.  
 
Kontakt: Christiane Beier-Fischer: 0664/8572498 oder per 
Mail: c.beier-fischer@aurabau.at. 
 

Eine Besichtigung ist immer am Vormittag              
mºglich.  
 
Bei Interesse an einer Besichtigung melden Sie sich bitte bei 
der Gemeinde unter 02647/42238-20. 

http://www.krumbach-noe.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1308951&mode=T&width=1024&height=800
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Klavierkonzert auf Schloss Krumbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 4. August fand ein internationales Konzert auf 
Schloss Krumbach statt.  

Es spielten Yuumi Yamaguchi (Klavier), Veronika 
Vitazkova (Flºte) und Sara Zaher (Gitarre) Werke 
von Ludwig van Beethoven, Frederic Chopin, 
Camille Saint Saens und Leonardo Rivadeneira. 

 

Am Foto: Komponist Leonardo Rivadeneira,          
Yuumi Yamaguchi (Klavier), Desislav Dobreva 
(Querflºte), Consul of Ecuador Fernando Flores, 
B¿rgermeister Josef Freiler und Organisatorin 
Irmgard Novak  
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ĂSicheres Badenñ in Krumbach 

Der ¥sterreichische Zivilschutzverband informierte 

beim Schwimmbad Krumbach 

Im letzten Jahr kamen 33 Menschen bei Badeun-
fªllen ums Leben. Mehr als 3500 Menschen 
wurden bei Badeunfªllen so schwer verletzt, dass 
Sie in Krankenhªusern behandelt werden muss-
ten. 
 
Grund genug f¿r den ¥sterreichischen Zivil-
schutzverband gemeinsam mit der ¥sterreichi-
schen Wasserrettung zu Ferienbeginn mit der 
Kampagne ĂSicher durch den Sommerñ zu star-
ten.  
 
ĂBesonders gefªhrdet sind Kinder, bei denen 
ein kurzer Moment der Unachtsamkeit der Auf-
sichtsperson bei einem Badeunfall zum Tod 
f¿hren kann. Die meisten Unfªlle passieren im 
Umkreis von 10 Meterñ, so der Prªsident des 
¥sterreichischen Zivilschutzverbandes NR Jo-
hann Rªdler. 
 
Um die Menschen direkt in den Schwimmbªdern 
zu sensibilisieren, sind Teams des ¥sterreichi-
schen Zivilschutzverbandes in den Sommermo-

naten unterwegs. Sie besuchen die Badegªste und 
verteilen Info-Brosch¿ren und Wasserbªlle ï Was-
serbªlle mit den Notrufnummern drauf, in der Hoff-
nung, dass diese Nummern nicht benºtigt werden. 
 
Was ist zu tun, wenn man einen Badeunfall beo-
bachtet: Setzen Sie einen Notruf ab, sagen Sie 
was Sie genau beobachtet haben und geben Sie 
Ihren Standort so genau als mºglich bekannt. Bei 
FlieÇgewªsser schauen Sie auf die Beschilderun-
gen der Stromkilometerangaben. Wenn es Ihnen 
mºglich ist, versuchen Sie den Verunfallten zu ret-
ten. Begeben Sie sich aber nicht selbst in Gefahr! 
F¿hren Sie, wenn notwendig, die lebensrettenden 
SofortmaÇnahmen durch, solange bis professio-
nelle Hilfe eintrifft. 

Foto: É¥ZSV 
Abdruck kostenfrei im Zuge der Berichterstattung 
 
Am Foto:NR Johann Rªdler, Prªsident des ¥sterreichischen 

ZivilschutzverbŀƴŘŜǎ 

FWG Krumbach feierte                                     
den 60. Geburtstag von                                                              

Obmann Stellvertreter Riegler Josef.  
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Robotik Weltmeisterschaft 

Der Krumbacher Christoph Schnabl hat mit sei-
nem Team der HTL Wiener Neustadt bei der 
Weltmeisterschaft f¿r Botball von 24. bis 29. Juli 
in Indian Wells, USAðKalifornien teilgenommen. 

Die Sch¿lerInnen haben mit viel Engagement, 
Begeisterung und Fachwissen sehr erfolgreich 
am Internationalen Wettbewerb teilgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind stolz auf Christoph und sein 

Team und gratulieren recht herzlich zu 

dem Erfolg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintergrund zum Wettbewerb: Botball ist ein inter-
nationaler Robotik-Wettbewerb, gesponsert durch 
Einrichtungen wie der Weltraumagentur NASA, 
dessen Ziel es ist, Jugendliche f¿r Forschung und 
Technik zu begeistern. 

Bei den Wettbewerben erhªlt jedes Team den 
gleichen Bausatzðhat also die gleichen Voraus-
setzungen beim Start. Wie die Komponenten zu-
sammengebaut und programmiert werden, bleibt 
jedem Team ¿berlassen. Mit den so konstruierten 
und programmierten Robotern treten die Teams 
gegeneinander an. 

 

Mit dem E-Bike                                                              
in der Buckligen Welt                       

unterwegs! 

Der Herbst naht und die schºnste 
Zeit zum Radfahren beginnt. Die 
Bucklige Welt ist eine wunderbare 
Region f¿r Radtouren und E-Bikes 
sind die Lºsung, um noch mehr von 
der Umgebung kennen zu lernen.  

Eine gem¿tliche E-Bike Runde lªsst 
sich mit Freunden sowie der gesam-
ten Familie durchf¿hren. Auch f¿r 
Kinder gibt es mittlerweile E-Bikes 
und somit steht einem Ausflug auf 
gemeinsamen Level nichts mehr im 
Weg.  

Die Panoramatrails der Wexl Trails ziehen sich von St. 
Corona am Wechsel ¿ber Feistritz bis nach Mºnichkir-
chen und lassen keine W¿nsche offen. Wer noch 
mehr von den schºnen Platzerln sehen mºchte, sollte 
sich am besten von einem Guide durch die H¿gel be-
gleiten lassen. 

Mehr unter: www.wexltrails.at 

Foto:ÉWexl Trails 

Werbung 

http://www.wexltrails.at


но 

 

Flªche f¿r gewerbliche Nutzung bzw. 
als B¿ro zu vermieten 
 
Da die Sozialstation in Krumbach Anfang 2017 
aufgelassen wurde, stehen die Rªumlichkeiten 
in der Promenade 8/C frei. 
Die Rªumlichkeiten sind ab sofort zu vermieten. 
Ca. 50 m

2
 + 3,62 m

2
 Balkon. 

 
Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt unter 02647/42238. 

Mitteilungen 

 

Ausschreibung von                                                 

2 Gemeindewohnungen 

Es gelangt die Wohnung in der                                  

MarktstraÇe 38 zur Ausschreibung: 

Flªche:   81 m
2 

Miete:   ú 246,14/Monat 

Betriebskosten: ca.ú 130,00/Monat 

 

Ab Herbst 2018! 

 

 

Es gelangt die Wohnung in der MarktstraÇe 24 

zur Ausschreibung: 

Flªche:  55,88 m
2 

Miete:  ú 242,43/Monat 

Betriebskosten: ca. ú 90/Monat 

 

Ab Jªnner 2019! 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17, 2851 Krumbach oder                                           

verwaltung@krumbach-noe.gv.at. Bei Fragen sind wir unter 02647/42238 erreichbar. 

Familie Heissenberger ist Mitglied                       

in der Wirtshauskultur 

Gastlichkeit wird im Gasthaus Heissenberger 

ganz groÇ geschrieben. Die Familie und das 

Team des beliebten Gasthauses haben sich der 

strengen ¦berpr¿fung gestellt und sind jetzt Mit-

glied der Wirtshauskultur. 

Die Marktgemeinde Krumbach gratuliert recht 

herzlich! 

Werbung 
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 Nachrichten aus dem Kindergarten 

Kindergartenleiterin 

Gabriele Rosenberger 

 

www.krumbach-noe.at/Kindergarten 

Familienpicknick 

Die Sternengruppe machte zum Abschluss ein 
Familienpicknick beim Schloss Krumbach. 
Manuel Stockinger f¿hrte uns durch das Schloss 
und erklªrte uns alles dar¿ber. 
AnschlieÇend machten wir auf der Wiese ein 
Picknick und sangen einige Lieder aus dem Kin-
dergartenalltag. Auch Jakobs 3. Geburtstag feier-
ten wir auf der Wiese. 
Danke Manuel f¿r den schºnen Tag. 

Schmetterlingsprojekt 

Die Kinder der Sternengruppe machten ein Schmetterlingsprojekt. 
Wir erlebten die Aufzucht von der Raupe zum Schmetterling hautnah mit. 
Es war ein interessantes Thema. Zum Abschluss haben wir die Schmetterlinge am 
Spielplatz in die Freiheit entlassen. 

Schultaschentag 

Unsere Schlauf¿chse durften einen Tag 
in der Schule verbringen. Wir waren bei 
den 4. Klassen eingeladen und durften 
einen Schultag miterleben. Es war sehr 
schºn. Danke an das Volksschulteam. 

Verabschiedung der Schlauf¿chse 

Die Vorschulkinder wurden traditionellerweise 
von allen Kindergartenkindern verabschiedet 
und durften aus dem Kindergarten rutschen. 
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www.vskrumbach.ac.at 

Benefizlauf 

Aufgrund des groÇartigen Engagements der Kinder und Lehrer der 

umliegenden Schulen bei unserem Benefizlauf, wurden 6000 ú f¿r 

die CliniClowns Ăerlaufenñ.  

Vernissage 

VS und NMS luden gemeinsam zur  Vernissage ihrer Jahresarbeiten 

im kreativen Bereich. Das Rahmenprogramm wurde ebenfalls von den 

Sch¿lern gestaltet. 

Singende, klingende Schule 

Bereits zum dritten Mal in Folge erhielt unsere 

Schule die Auszeichnung ĂSingende, klingende 

Schuleñ  von Landesschulratsprªsident Heuras 

und dem Musikkoordinator von N¥ Hr. Mann  

und erhielt daher diesmal eine Plankette. Somit 

d¿rfen wir uns als ĂSingende,klingende Schuleñ 

bezeichnen. 
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www.vskrumbach.ac.at 

Polytechnischer 

Lehrgang 

Neue Sitzbank 

Die Sch¿ler des Polytechnischen Lehrganges haben 

eine Sitzbank f¿r den Schulhof angefertigt. 

Das Material f¿r das tolle Projekt hat die Gemeinde 

bezahlt. 

Pensionierungen  

Brigitte Holzbauer und Eva Karacsony, die bereits zwei Generatio-

nen in der Volksschule unterrichtet haben, treten mit 1. September 

in den wohlverdienten Ruhestand. Wir w¿nschen ihnen Gesundheit 

und viel Freude in ihrem neuen Lebensabschnitt. 
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NMS Krumbach www.nmskrumbach.ac.at 

ASO Krumbach 
Schule am Bauernhof 
Die Sch¿ler der beiden ASO Klassen besuchten 
den Bauernhof der Familien Spanblocher. Die Bau-
ersleute, Berni und Josef Brandstetter, f¿hrten uns 
mit viel Engagement und sehr abwechslungsreich 
durch ihren Bauernhof. Die Tiere durften gef¿ttert 
werden, im Heu wurde nach Herzenslust gesprun-
gen und Butter wurde selbst ger¿hrt. Das Highlight 
waren die Streicheltiere, besonders die Mini-
Hªngebauchschweine Fredi und Max haben sich 

in die Herzen 
der Kinder ge-
spielt. Es war ein 
sehr informativer 
und spannender 
Vormittag! 

Kochen mit Gerti Doppler 
Gerti Doppler, Seminarbªuerin aus Stang, kochte 
mit den Sch¿lern der beiden ASO Klassen ein kºst-
liches und gesundes Men¿. Gemeinsam wurde 
fachmªnnisch zubereitet, ger¿hrt, gebraten, gekne-

tet, geschªlt und 
vieles mehr. In 
der K¿che 
herrschte groÇe 
Betriebsamkeit 
und alle beteilig-
ten sich nach 
bestem Kºnnen. 

Der Tisch war reichlich gedeckt und gemeinsam 
wurde mit Genuss gegessen. 
Das Men¿: GrieÇnockerlsuppe, faschierte Laibchen 
mit Bratkartoffeln, Nockerln und eine ausgezeich-
nete Gem¿sesoÇe. Dazu wurde noch Paradeissa-
lat serviert und zur 
Nachspeise gab es 
hervorragende 
Muffins.  

Obstjause in der NMS 
Die Sch¿ler der 4. NMS bereiteten Obstsalat zu 
und verkauften diesen in der groÇen Pause. Mit 
groÇem Engagement wurde gewaschen, geschnit-
ten, zubereitet, abgeschmeckt. Das Ergebnis konn-
te sich sehen lassen. Ein farbenfroher Obstteller 
lockte viele Gªste an. Alle lobten die gute Jause 
und stªrkten sich mit Vitaminen. Ein groÇes Danke 
an die Sch¿ler der 4. NMS und ihre Lehrer! 

Sporttag der besonderen Art  

Zum 3. Mal fand der kooperative Sporttag der NMS 

Krumbach und der NMS Zºbern statt. Bei strahlen-

dem Sonnenschein kªmpften knapp 200 Sch¿ler 

und Sch¿lerinnen um die ĂStockerlplªtzeñ beim 

60m-Lauf, Weitsprung, Schlagball und Staffellauf. 

Ein Dankeschºn geht an die Firmen Spar und Billa 

f¿r die groÇz¿gige Obstspende, die bei den Kin-

dern sehr gut ankam und die sportlichen Leistun-

gen unterst¿tzte.  

Ebenfalls gilt es dem Organisator, Herrn Prof. 

Christoph Rosenkranz, und seinem Team ein Lob 

f¿r die ge-

lungene 

Veranstal-

tung auszu-

sprechen. 
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Informationen aus dem Musikschulverband 

Pr¿fungen an der Musikschule: 
Die Pr¿fungen zu den Leistungsabzeichen fanden 
vom 24. bis 26. und am 28. Mai statt! Wir gratulieren 
auch heuer wieder sehr vielen Sch¿lern zu ihren 
groÇartig bestandenen Pr¿fungen. Unsere Sch¿ler 
wurden heuer alle mit dem Prªdikat Ăsehr guter Er-
folgñ und Ăausgezeichneter Erfolgñ bewertet! Es 
zeigt, dass alle Sch¿ler wirklich sehr gewissenhaft 
auf die Pr¿fung vorbereitet wurden! Ich danke an 
dieser Stelle besonders meinem Lehrerteam die das 
jeweilige Pr¿fungsprogramm auf die Stªrken der 
einzelnen Sch¿ler perfekt abstimmen.  
 
Junior Leistungsabzeichen: 
Klasse Christian Haas:  
Tenorhorn: Florian Brandstetter  
Klasse Erik Schuster: 
Saxophon: Carmen Schinewitz, Clemens Beiglbºck, 
Oliver Hollerer, Raphael Pichler 
Klarinette: David Plank, Chiara Schwarzbºck 
Klasse Thomas Kindlmayr:  
Trompete: Jana Hºller, Thomas Karner 
Klasse Markus Ebner: 
Tuba: Michael Schwarz, Lukas Reisenbauer 
Klasse Renate Aigner-Hofer: 
Gitarre: Hannah St¿begger, Anja Zangl, Astrid Sti-
ckelberger, Julia Kerschbaumer, Johanna Kersch-
baumer 
Klasse Roman Bischhorn-Stickelberger: 
Steirische: Stefan Reisenbauer, Alexander Gebhart 
 
Leistungsabzeichen in Bronze: 
Klasse Hedwig Reisner:  
Gitarre: Patrizia Hºlbel 
Klasse Erik Schuster: 
Saxophon: Katharina Pernsteiner 
Klarinette: Leonie Kager, Marissa Stickelberger 
Klasse Christian Haas: 
Tenorhorn: Rebecca Pernsteiner, Florian Riegler 
Tuba: Alexander Uhl 
Klasse Roman Bischhorn-Stickelberger: 
Schlagzeug: Lukas Reisenbauer, Sebastian Wolfs-
bauer, Christian Zottel 
Steirische: J¿rgen Karner, David Plank, Jonathan 
Reinartz, Niko Neumann, Lukas Ehrenhofer 

 
Leistungsabzeichen in Silber: 
Klasse Katharina Sittler Gesang: Lisa-Marie Stickel-
berger 
Klasse Roman Bischhorn-Stickelberger Schlagzeug: 
Manuel Ponweiser 
 

Leistungsabzeichen in Gold: 
Es kommt nicht allzu oft vor, dass Sch¿ler an einer 
Musikschule das Leistungsabzeichen in Gold ma-
chen! Umso mehr freut es mich heuer wieder eine 
Sch¿lerin zu haben die diese Pr¿fung auf sich ge-
nommen hat! Lisa-Marie Stickelberger hat am 26. 
Mai mit der Tuba das Leistungsabzeichen in Gold 
mit Ăausgezeichnetem Erfolgñ abgelegt! Mit einem 
sehr schwierigen und abwechslungsreichen Pro-
gramm hat sie sowohl mit der F-Tuba als auch mit 
der Bb-Tuba die Jury von ihrem Kºnnen voll ¿ber-
zeugt! In der Jury waren neben dem Hauptfachleh-
rer Markus Ebner, der Tuba Professor der Uni Graz 
Prof. Mag. Dr. Josef Maierhofer und als Vertreter f¿r 
das Musikschulmanagement N¥ auch der Leiter der 
MS Orth an der Donau Anton Wagnes, ebenfalls 
Profitubist, anwesend. Lisa-Marie wurde von den 
Herren wirklich sehr intensiv und ausf¿hrlich f¿r ihre 
groÇartige musikalische Leistung gelobt! GroÇer 
Dank geb¿hrt auch ihrem Lehrer Markus Ebner f¿r 
die tolle Vorbereitung auf die Pr¿fung!  
Lisa-Marie hatte ihren ersten Kontakt zur Tuba mit 8 
Jahren in der Blªserklasse Krumbach. Seit dieser 
Zeit lernt sie das Instrument und ist nun mit 17 Jah-
ren bei Gold angelangt! Wir haben viele Talente in 
unserer Schule, das zeigen nicht nur die Pr¿fungs-
ergebnisse, ich w¿rde mich freuen, wenn auch in 
Zukunft viele die Motivation und den Ehrgeiz haben 
sich f¿r die Gold Pr¿fung vorzubereiten! 
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aǳǎƛƪǎŎƘǳƭǾŜǊōŀƴŘ .ǳŎƪƭƛƎŜ ²Ŝƭǘ ς 
{ǸŘ ŘŜǊ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜƴ IƻŎƘƴŜǳƪƛǊπ
ŎƘŜƴ-DǎŎƘŀƛŘǘ ǳƴŘ YǊǳƳōŀŎƘ 
{ŎƘǳƭƎŀǎǎŜ о μ !-нурм YǊǳƳōŀŎƘ 

¢ŜƭŜŦƻƴ Ҍпоόлύнспт пнорлол 

aƻōƛƭ Ҍпоόлύссп мтнууфм 

9-aŀƛƭ ƳǳǎƛƪǎŎƘǳƭŜōǿǎϪŀƻƴΦŀǘ 

ǿǿǿΦƳǳǎƛƪǎŎƘǳƭŜ-ōǿǎΦŀǘ  

Lehrerwechsel: 
 
Unsere Klavierlehrerin Jue-Eun Park hat mit dem 
23. Mai 2018 ihre Karenz angetreten! Sie wird, 
wenn alles nach Plan verlªuft, im Schuljahr 2020/21 
wieder bei uns unterrichten! Wir w¿nschen ihr und 
ihrer Familie alles Gute! 
Ab September wird vorerst Frau Julia Kleeweis aus 
Hochneukirchen unsere Klaviersch¿ler ¿berneh-
men. Es freut mich, dass wir mit Julia eine ehemali-
ge Sch¿lerin unserer Schule im Lehrerteam haben. 
Wir w¿nschen Julia viel Freude und alles Gute f¿r 
die neue Herausforderung.  
 

Jungmusikerseminar in der Warth 

 

 

 

 

 

Auch heuer nahmen wieder Sch¿ler des Musik-
schulverbandes am Jungmusikerseminar in der 
Fachschule in Warth teil.  

4 Sch¿ler aus Krumbach und 3 Sch¿ler aus Hoch-
neukirchen-Gschaid hatten viel SpaÇ am gemeinsa-
men Musizieren. 

 

 

Informationen der Vereine 

Die Obfrau des Tennisvereins, Teresa Schnabl, ab-

solvierte in Belgien erfolgreich die Ausbildung zum 

ITF (International Tennis Federation) White Badge 

Stuhlschiedsrichter f¿r Tennis. 

Diese Qualifikation ¿ben momentan mit ihr nur 8 

Schiedsrichter aktiv in ganz ¥sterreich aus. 

Die Marktgemeinde Krumbach gratuliert recht herz-

lich! 
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Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

Tel.: 0664/73828906 

www.seniorenbundkrumbach.at 

Marktfest 
Am 17. Juni fand das Marktfest, organisiert vom 
Wirtschaftsbund, statt. Bei der Tombola konnten 
sich Michaela Fellner (1. Preis),   Wolfgang Stein-
reiber (2. Preis) und Martin Freiler (3. Preis) ¿ber 
ihre Preise freuen. 
 

Wirtschaftsbund 

Information des Seniorenbundes 

Am 10. Juni 2018 feierte der Seniorenbund Krum-
bach sein 40-jªhriges Bestehen. Bei diesem Jubilª-
um konnten wir viele Ehrengªste, Gªste von be-
freundeten Ortsgruppen sowie viele unserer Mit-
glieder begr¿Çen. 

Mit der Festmesse begannen wir unsere Feier, 
Worte der Ehrengªste, Chor und Volkstanzgruppe 
gestalteten den Festakt. 

Veronika und Manuel sorgten f¿r einen unterhaltsa-
men Ausklang der gelungenen Veranstal-
tung. 

Sommerreise 2019ðMontenegro 

2019 wollen wir wieder eine mehrtªgige Reise unternehmen. 

Moser Reisen, der Reisepartner von N¥`s Senioren, bietet eine 
interessante Reise nach Montenegro an. 

Da Moser Reisen immer sehr positiv bewertet werden, wollen 
wir im nªchsten Jahr dieses Angebot n¿tzen. 

F¿r Interessierte wird in Krumbach ein Reisevortrag gehalten. 

Termin f¿r den Vortrag: Montag, 17. September 2018                            
um 10.00 Uhr in Piris St¿berl 

Reisetermin: 17. bis 24. Juni 2019 

Kosten f¿r Seniorenbundmitglieder:  ú 1.099.- (Flug, Bus, Abgaben,                
Unterbringung, Besichtigungsprogramm, Reiseleitung) 

(dieser Preis gilt f¿r Fr¿hbucher, Anmeldung bis Mitte Oktober) 

Sollten gen¿gend Reisende zusammenkommen, werden wir kostenlos 
von Krumbach zum Flughafen und wieder zur¿ck gebracht. 

Genaue Informationen gibt es bereits in den Seniorenzeitungen, beim 
Reisevortrag und in unserer Ortsgruppe. 
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Kameradschaftsbund feierte 60-jªhriges 

Jubilªum 

Am Samstag, den 16. Juni feierte der Kamerad-
schaftsbund sein 60-jªhriges Bestehen mit einem 
¥KB Bezirkstreffen. Der Festzug wurde von der 
Bergkapelle Hohe Wand in einem kurzen Zug 
auch zum Kriegerdenkmal gef¿hrt. 

Dort wurden die durch die Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit dem Kameradschaftsbund erneuer-
ten Gedenktafeln gesegnet. 

Danach gab es noch ein gem¿tliches Beisammen-
sein im Hof bei PiriËs Gasthaus. 

Der B¿rgermeister ¿berreichte 

dem Kameradschaftsbund zum 

Jubilªum ein schºnes                       

Landschaftsbild von Krum-

bach! 
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Elternvereinigung der 

Volks- und Neuen Mittelschule mit 

angeschlossener Polytechnischer Schule 

und angeschlossenen ASO Klassen in Krumbach 

ZVR-Zahl 580318941 

Spielegruppe 

Abschlussfest  

Am 19. Juni fand das Abschlussfest der              

Spielegruppe statt. 
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FF WeiÇes Kreuz 

FF Krumbach 

Informationen der Vereine 

9ƛǎƎǊŜƛǎǎƭŜǊ 

Abschnittsleistungsbewerb Abschnitt Kirchschlag 

am WeiÇen Kreuz 

Im Zuge des Kreuzler Feuerwehrfestes von 25. bis 27. Mai 

2018 fanden auch das Oldtimertreffen zum 20-jªhrigen Jubilª-

um und die Abschnittsfeuerwehrkªmpfe statt. 

Gratulation: Die Wettkampfgruppe erreichte in Bronze den 
2.Platz, in Silber den 6.Platz und im Paralellbewerb den 2.Platz.  

Oldtimerverein 

Der Oldtimerverein Krumbach feierte sein 20-jªhriges Bestehen beim Oldtimertreffen am WeiÇen Kreuz.  

Mit dabei: Obmann Stv. Roland Weber, Bgm. Josef Freiler, 

Anja Reichenvater, Vizebgm. Alfred Schwarz, Denise Nagl, 

Obmann Werner Kºlbel, Raika Direktor Adolf Kowar 


